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Bombendrohung in Vorarlberg:
18-Jähriger muss 1.450 Euro Strafe

zahlen!
Ein 18-Jähriger in Vorarlberg erhielt eine Rechnung über
1.450 Euro für eine Bombendrohung auf Instagram, die

einen großen Polizeieinsatz auslöste.

Wolfurt, Österreich - Ein 18-jähriger Vorarlberger hat mit einer
Bombendrohung über Instagram für Furore gesorgt! Am 18.
Dezember postete er eine gewagte Drohung gegen eine
Polizeistation, die eine massiven Polizeieinsatz zur Folge hatte.
Dieser Einsatz, an dem auch Spezialkräfte und IT-Ermittler
beteiligt waren, führte zur schnellen Festnahme des Täters in
seinem Heimatort Wolfurt. Die Vorarlberger Polizei konnte
anhand seines digitalen Fußabdrucks seine Identität rasch
klären, sodass die Gefahr für die Bevölkerung nie real war, wie
Ermittlungen zeigten. Der Polizeieinsatz war jedoch alles andere
als günstig – der junge Mann muss nun dafür blechen!

Hohe Kosten und strafrechtliche
Konsequenzen

Die Rechnung für den Polizeieinsatz beläuft sich auf beachtliche
1.450 Euro, die dem 18-Jährigen aufgrund des
Sicherheitspolizeigesetzes in Rechnung gestellt werden. Neben
dieser hohen Geldstrafe drohen ihm außerdem gerichtliche
Konsequenzen. „Ich gratuliere den Kollegen zur Ausforschung
des Urhebers der Drohung“, kommentiert
Landespolizeidirektorin Uta Bachmann. Sie betont, dass solche
Taten ernst genommen werden und die Verursacher konsequent
zur Rechenschaft gezogen werden. Der junge Mann hat seine



Tat bereits gestanden, konnte jedoch keinen nachvollziehbaren
Grund für seine Drohung nennen, was die Situation zusätzlich
erschwert.

Diese Geschichte zeigt eindrucksvoll, wie unbedachte
Äußerungen in sozialen Medien zu schweren rechtlichen und
finanziellen Folgen führen können. Bombendrohungen sind alles
andere als harmlose Scherze, wie der Fall des Vorarlbergers klar
demonstriert. Quellen berichteten über die schnellen
Ermittlungen der Polizei und die klare Botschaft, dass soziale
Medien kein rechtsfreier Raum sind, was die Ernsthaftigkeit
solcher Drohungen unterstreicht. Das Geschehene wirft ein Licht
auf die Konsequenzen für jugendliche Nutzer, die oft die
Reichweite und Dramatik ihrer Worte unterschätzen.

Krone.at berichtete, dass digitale Spuren nicht nur über die
Identität des Täters aufklären, sondern auch dafür sorgen
können, dass er für seine Handlungen bezahlen muss. In der
Welt der sozialen Medien wird man nicht für seine Worte
bestraft!

Details
Vorfall Bombendrohung
Ort Wolfurt, Österreich
Festnahmen 1
Schaden in € 1450
Quellen www.krone.at
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